
Stadt Neumünster Neumünster, 11. Oktober 2022 

Der Oberbürgermeister 

Technisches Betriebszentrum - Abt. Verwaltung - 

 

 

 

  AZ: 70.1 Frau Natusch 

 

 

 

Drucksache Nr.:  1163/2018/DS 
=========================== 

 

 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Bau- und Vergabeausschuss 03.11.2022 Ö Vorberatung 

Hauptausschuss 08.11.2022 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 15.11.2022 Ö Endg. entsch. Stelle 

 

 

Berichterstatter: 

 

Oberbürgermeister Bergmann /  

Stadtbaurätin Kling 

 

 

Verhandlungsgegenstand: 

 

Betriebsabrechnung der 

Straßenreinigung und des 

Winterdienstes 2021 

 

 

A n t r a g : 

 

Das Betriebsergebnis der Straßenreinigung 

und des Winterdienstes 2021 wird entspre-

chend der Begründung festgesetzt und be-

schlossen 

 

 

 

 

ISEK: 

 

Umwelt- und Lebensqualität nachhaltig 

sichern und verbessern 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

 

 

Keine 

 

 

 

 

 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz:  Ja - positiv 

 Ja - negativ 

 Nein 

 

 

 



-  2  - 

 

B e g r ü n d u n g : 
 

1. Zusammenfassung 

 

 Die Erhöhung der Gesamtkosten um 218.045 EUR ist im Wesentlichen auf gestiegene 

Erstattungen an den Betriebshof (+ rd. 146.800 EUR) sowie im Winter 2020/2021 be-

schafftes Streumaterial (+ rd. 38.500 EUR) zurückzuführen. 

 Aufgrund von Freistellungen durch Corona-Schutzmaßnahmen konnten Leistungen 

nicht ausgeführt werden. Entsprechend fehlen in 2020 und 2021 die Einnahmen. 

 Das Betriebsergebnis der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2021 ist negativ  

(- 347.181 EUR).  

 

2. Entwicklung des Sonderpostens Gebührenausgleich (SGA) 

 

Ein Überschuss oder eine Unterdeckung in der Ergebnisrechnung sind dem SGA im auf 

die Feststellung des Betriebsergebnisses folgenden Jahr zuzuführen. Er ist regelmäßig in 

der folgenden Kalkulationsperiode aufzulösen. Die Auflösung bewirkt eine Verringerung 

oder Steigerung der gebührenfähigen Kosten. Sie führt somit im betreffenden Kalkula-

tionszeitraum zu einer unmittelbaren Ent- bzw. Belastung der Gebührenzahlerinnen und 

Gebührenzahler. 

 

2017 2018 2019 2020 2021

Anfangsbestand -222.233 213.511 393.879 208.608 187.437

- Unterdeckung 262.646

+ Überschuss 435.318 388.567 23.298 187.440

+ Verzinsung 426 1.204 834 792

- Entnahme 209.403 209.403 209.403 132.000

= Endbestand 213.511 393.879 208.608 187.437 -207.209  
 

Aufgrund des negativen Betriebsergebnisses in Höhe von -262.646 EUR im Jahr 2020 

(eingestellt in den SGA im Folgejahr) hat der Sonderposten aktuell einen Stand von  

-207.209 EUR.  

 

3. Ausblick 

 

Nach Feststellung dieser vorliegenden Betriebsabrechnung wird der Sonderposten  

aufgrund des negativen Ergebnisses ein Defizit von 554.390 EUR aufweisen. Zum 

01.01.2024 erfolgt eine Neukalkulation der Straßenreinigungsgebühren für die  

Kalkulationsperiode der Jahre 2024 bis 2026.   

 

          

 

Im Auftrage 

 

 

 

 

Tobias Bergmann       Sabine Kling 

Oberbürgermeister       Stadtbaurätin 

 

 

 

 

Anlagen: 

 

Anlage 1: Kosten- und Erlösentwicklung und Betriebsergebnisse 2017 - 2021 
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